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Von der vorliegenden Arbeit lenkt sıch der IC auft die Zeit,
die Theorien der Schriftsteller und Theologen des 16 Jahrhunderts

(vgl Lutzenburg, ata haer., und de Castro, Adv hae-
9 bIS era etiwa einem rillandus, die Ausführungen IM

den Schrittkommentaren, Sallz abgesehen VO anderen bekannten
Traktaten) über das Verfahren die Häresien un Häretiker
sammengestellt, 1nd die estande des Inquisitions-Archivs DG
beutet se1in werden. B.s Buch wird aber seinen Platz in dieser
|_ ıteratur behaupten

Rez Ste er NIC d die Schriftt den bedeutendsten ubli-
katiıonen des Jahres 910 zählen ; tatsäc  IC bietet S1e NniIC NMUurr

dem HMistoriker, sondern auch dem Theologen Dogmengeschichte
vieles Neue und übertrilfit einiıge Vorarbeiten ihrem besonderen
orteıle Der hermetische Verschluss des Inquisitionsarchives hat
allmählich keinen wecC mehr, C kann 1U schaden, W1€e B.s Schrift
nützlich 1Sst

Schweizer.

enry Biaudet, Les nonctiatures apostoliques permanentes JUSQuU
71648 eisink1ı 910 (Annales Academiae Scientiarum Fennicae
un 320
Man könnte B.ıs Buch einen (Girundriss oOder Leıittaden der (je-

SCHNICHTE der N\Nuntiaturen NECNNECN; doch ist mehr, insoflern. NIC
etwa NUr die Grundzüge dUus der vorhandenen Literatur entlehnt, Ssondern
dies_e be weiterführt un auf selbständigen Forschungen beruht Im
ersSteN. darstellenden eıle iIiinden sıch die mit dem Nuntienwesen
sammenhängenden interessantesten Fragen besprochen oder wenigstens
berührt Erwünscht ware NUr noch eine weltere Ausführung der An-
merkung über die Fakultäten der Nuntien, ierner die ulinahnme
der Nuntiaturbezirke ın Deutschland und in den benachbarten Staaten
nach ihren geographischen (irenzen und eın Abschnitt über die Post-
verwaltung und Postverhältnisse 1Im und 17 Jahrhundert. Dagegen
181 das Kapitel über die Gehaltverhältnisse sehr beachtenswert
ıne mehr praktische Bedeutung omm den Listen oder aDbellen
(S {f.) Z  9 S1Ee tühren in chronologischer und synchronistischer
Ordnung die Nuntien In den verschiedenen Staaten Europas auf und
Dieten die aten der Aussendung und des bganges der einzelnen
Nuntien Leider iehlen die ausserordentlichen Legaten, die miıt dem
Nuntiaturwesen in m Zusammenhang standen, ass eıiıne Tren-
Nung eiıne unausgefüllte uC hinterläss Ausserdem ist tür dıe Aus-
iindigmachung der „Nuntiaturberichte“ In eiraCc ziehen, dass
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das Aussendungssdatum des Nuntius un dasjenige sSelInes ersten Be-
ichtes zZeItlc ziemlıc weit auseinander liegen können und inzwischen
dıe erichte des orgängers noch fortlaufen Der „Index alpha-
betique  C6 ® 247 1IT.) ISst sorgfältig gearbeitet un erhöht die Brauch-
barkeıt des Buches eın DrOSSECS UcC (vgl Vorwort!). Der A
hang 295 {f.) ndlich mıt seinen ausgewählten rkunden und
Schrittstücken beleuchtet manchen un des darstellenden Teiles,
einzelne Nummern esifzen zudem noch einen besonderen historischen
Wert, Nr S 300 {f.), allerdings die wissenschaitlichen
(Gründe tür die Abfassung urc (iratiani NıC mitgeteilt werden; das
atum der Abfassung ist ohl zwischen dem und Januar 587
anzusetzen.

Wir wünschen dem C die verdiente Anerkennung un Ver-
reitung ; für den Historiker ist eın geradezu unentbehrliches S_
un Nachschlagewerk. Diesen seinen wecC rfüllt vortreiflich,
auch verrät die umfassenden archivalischen rbeiten, aul die der
Verfasser bereits zurückblicken kann. Dem Buchbinder 15  Orsicht
beim Binden der abellen nahezulegen. Schweizer.

Holzapfel, Jr Heribert, M., Handbuch der Geschichte des
Franziskanerordens. reiburg, Herder 909 (XXI, 9,50

Die SCHONSTE und wertvollste (jabe ZU 700 jährigen ubiläum des
Der VertasserFranziskanerordens ist unstreitig das vorliegende an  ucC

hat sich in hm als der gründliche gediegene Tıtıker bewährt, als der G in
Fachkreisen längst geschätzt ist Es WäarTr keine Kleinigkeit, im autie VON eiwa

Jahren diesen treiflichen Veberblick über die weilitverzweigte Ordens-
geschichte in klarer, übersichtlicher Darstellung fertigzustellen. War tTür
manche Teile, VOT em die Gjeschichte der nTfänge des Ordens, eine CI-

drückende Von Litteratur und Einzelforschungen berücksichtigen und
eren Ertrag in knappen Worten zusammenzufassen, ehlten andererseıts
für wichtige Zweige der Ordensgeschichte, D Was die Milssionstätigkeit und
dıe Geschichte der Wissenschatit 1im en betrifft, Vorarbeiten tast gänzliıch,

dass hier die Darstellung Aaus dem Rohmateral herausgearbeitet werden
Abermusste SO galt CS, eine RKiesenauigabe. in kurzer Zeıt bewältigen.

Wäal doch ogut, dass das nahende - Ordensjubiläum den Vertfasser kurzer
Hand ZU Abschluss seiıner Arbeıt NS, Wel WweIlss, Wwı1e an WIr Sonst
noch auft dieses lang entbehrte un un unentbehrliche Hıltfsmittel dem keın
anderer en bislang eIWwWwAsSs Gleichwertiges dıe Seite tellen kann
hätten warten mussen Es ist TrTOoOLzdem eın ausgezeichnetes Werk geworden,
1Im einzeln treilich verbesserungsfähig, das WEeISS der Veriasser selbst A
besten, aber eın Sicherer Anhaltspunkt tür alle weiliteren Forschungen.

In einer langen Keihe VOon Besprechungen ist inzwischen dem Verfasser
unbeschadet natürlıch Von Finzelwünschen und Einzelverbesserungen die

uührende Anerkennung tür seine hervorragende eistung zuteil gewor deu


